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Informationen zu Hans Sebald Geham

Hans Sebald Beham
geb. 1500 in Nürnberg
gest. 1550 in Frankfurt/M.
Maler, Kupferstecher und Zeichner

Hans Sebald Beham arbeitete als Geselle in der Werkstatt von Albrecht Dürer. Unter dem 
Einfluss von Thomas Müntzer (Aufenthalt in Nürnberg 1524) schloss sich Beham, ebenso wie 
andere Gesellen Dürers, der radikalen Strömung der Reformation an.

Er wurde im Januar 1525 festgenommen, jedoch lediglich aus Nürnberg verbannt. Drei Jahre 
später kehrte Hans Beham zurück nach Nürnberg. Ein Jahr später wurde er allerdings der 
Pornographie verdächtigt und musste abermals die Stadt verlassen. Er ging nach München. 
1530/1531 übernahm er mehrere Aufträge des einflussreichen und reichen Kardinals Albrecht 
von Mainz. 1532 siedelte er nach Frankfurt am Main um.

Werke von Beham bei http://www.museen-sh.de
http://www.museen-sh.de/ml/digicult.php?digiID=200.6885322


